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Wie gewohnt starteten wir mit den Elterngesprächen ins neue Jahr. Wir ermitteln 
gemeinsam neue Ziele für das anstehende Schuljahr und klären ab, in welchen 
Bereichen die Kinder und Jugendlichen mehr Unterstützung und Hilfe benötigen 
und wo ihre Stärken liegen. Es ist uns wichtig, die Eltern in diesen Prozess einzu-
binden. In der Woche vor Schulstart verteilen wir den Kindern der Casita die nöti-
gen Schulbücher und Materialien und machen uns für den Schulstart bereit. Am 
ersten Montag im Februar 2019 starteten unsere Studenten mit vollgepacktem 
Schulsack ins neue Schuljahr.  
 
Im engen Kontakt zu den Lehrpersonen versuchen wir auch immer, auf dem aktu-
ellen Stand der schulischen Leistung und ihrem Sozialverhalten in der Schule zu 
sein, um allfällige Probleme frühzeitig erkennen und helfen zu können. 
Einen ganz besonderen Fall hatten wir mit einem Jungen aus der 7. Klasse. Er hat 
seine Mutter bereits als kleines Kind verloren. Die Verhältnisse zu seinem Vater 
und seiner Grossmutter war nicht einfach und seine Psyche und Leistungen litten 
sehr darunter. Mit Hilfe einer professionellen Psychiaterin konnte eine deutliche 
Veränderung in seinem Wesen sowie auch seinen Schulnoten erreicht werden.  
 
Am Mittagstisch pflegen wir beim Beisammensein gute Gespräche. Die Schüler 
tauschen sich über ihren Tag aus, die Lehrer, den Unterricht, das Sportteam etc. 
Es kommen auch politische Themen zu Tisch, aber auch über Gott wird geredet. 
Es ist uns wichtig den Kindern gute Gesprächsgewohnheiten zu trainieren, ihnen 
ein gutes Selbstbewusstsein anzueignen und Solidarität zu lernen.  
 

Traditionell feiern wir die Geburtstage jedes Kin-
des. Zusammen singen wir das „Feliz cumpleaños" 
und schneiden einen Geburtstagskuchen an.  
Den Rest darf das gefeierte Kind mit nach Hause 
zur Familie nehmen, was ihnen besonders Freude 
bereitet.  
 
Einen besonderen Moment durften wir wieder mit 
Cristina feiern. Sie ist Teil des Leichtathletikteams 
von Santa Cruz. Durch ihre starken Leistungen 
und nationalen Erfolgen konnten wir ihr die Reise 
nach Paraguay zu einem internationalen Wett-
kampf ermöglichen. Mit einer Silber- und Goldme-
daille um den Hals durften wir sie wieder empfan-
gen.  

 
 

Cristina mit Ihren Nationalen und  
Internationalen Preisen 



 
In der Casita bekommen die Kinder eine an Vitaminen, Proteinen, Kalorien, saiso-
nalen Früchten und Gemüse ausgewogene Mahlzeit. Mit einer guten Ernährung 
lässt es sich besser lernen und arbeiten, man schützt sich vor Krankheiten und 
bleibt gesund.  
Nach der Schule werden in der Casita Hausaufgaben gemacht. Die Schüler nutzen 
die Computer und Internetmöglichkeiten, die Räumlichkeiten und das Bastelmate-
rial, um Schularbeiten zu schreiben, für Vorträge zu recherchieren und Plakate zu 
gestalten. Immer ein kleiner Wettkampf untereinander ist das 10-Finger-System 
Tastaturtraining. 
Besonders Ende Oktober bis Mitte November 
waren Kinder auf die Infrastruktur und unsere 
Unterstützung in der Casita angewiesen. Der 
Unterricht fand wegen den politischen Unru-
hen nach den Präsidentschaftswahlen aus Si-
cherheitsgründen sehr unregelmässig statt. 
Zusammen wurde gegessen, über die aktuelle 
Situation diskutiert und ausgefallene Fächer 
aufgearbeitet. 
 
Um das Schuljahr abzuschliessen, werden Kin-
der mit ihren Eltern zu uns in die Casita eingeladen und mit dem langersehnten 
Weihnachtskorb „überrascht“. Ein Korb gefüllt mit alltäglichen Artikeln wie Teig-
waren, Zucker, Mehl und Öl sowie einige Süssigkeiten, Fruchtsäften und Gebäck. 
Wir feierten die Schulabgänger und Weihnachten gemeinsam und entlassen dann 
die Schüler in die Schulferien.  
 
Im November konnten wir in Santa Cruz eine Zusammenkunft der Ehemaligen 
Casita-Kinder organisieren. Während einer „parillada“ gab es viel zu erzählen, man 
schwelgte in Erinnerungen und genoss das Beisammensein.  

 
Dieser Tag stärkte uns enorm in 
unserer Arbeit. Es tut gut zu se-
hen, wie sie sich weiterentwi-
ckelt haben. Sie stehen nun auf 
eigenen Beinen, können ihren 
Eltern und Geschwistern helfen, 
haben selber Familien gegrün-
det oder sogar Weiterbildungen 
gemacht.  
 
 
 

Im Namen der Casita– und ganz besonders von den Ehemaligen – möchten wir 
euch allen für Eure Unterstützung und Treue herzlich danken.  
 
Miriam Rocabado Sager    Telefon:  062/777 22 05 
Leutwilsterstr. 82       E-Mail:  sager.rocabado@bluewin.ch 
5724 Dürrenäsch       Konto:  CH62 0630 0502 5234 2750 0 Valiant 
      Internet:       www.casita-rosalie-sager.ch 

Namen v.l.n.r: Maria del Carmen, Karenina, Iver, Telma, 
Kurt, Raffaela und Magali 

Übergabe des überfüllten Geschenkkor-
bes durch unsere Mitarbeiter 


